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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstab-
hausen an der Küste des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden 
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nöti-
gen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 
fliegen. 

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der  
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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Maria Beig
Raben-
krächzen

Roman 
Mit einem Nachwort von 
Martin WalserSu
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» … ein einzigartiges Buch. Literarisch kommt mir, 
was Maria Beig geschrieben hat, vor wie etwas, was 
auf der Wiese gewachsen ist, während wir anderen 
Schreibenden alle im Garten wachsen müssen. Der 
Unterschied ist der zwischen Gartensalbei und 
Wiesen salbei. In Duft und Feuer … Stell dir vor, 
Maria Beig hätte nicht geschrieben! Dann wäre das 
alles sang- und klanglos untergegangen. Dann wäre 
die deutsche Literatur um einen deutlichen Posten 
saft- und kraftloser geblieben! « Martin Walser
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»Wie die sieben Raben des Märchens versammeln sich 
die sieben Schwestern des Romans Rabenkrächzen an-
läßlich der Beerdigung ihres Onkels in ihrer alten, nicht 
weniger als sie selbst veränderten Heimat »vor den ho-
hen Bergen und nicht weit vom großen See«. Ihr »Ra-
benkrächzen« gilt der Zeit, als es hier noch keine »Fe-
rien auf dem Bauernhof« mit Dusche und Liegewiese 
gab und keine monotonen Obstplantagen, »auf die es 
ruckweise regnet, auch wenn die Sonne scheint«.
 
Die Erzählerin ist eine dieser sieben Schwestern. Mit der 
Glaubwürdigkeit und Frische einer wie in Mundart ge-
sprochenen Sprache berichtet sie, wie es von Generation 
zu Generation zu diesem Heimatverlust, dieser Zerstö-
rung des Lebensraumes und der Auflösung des Fami-
lienzusammenhalts gekommen ist. Maria Beigs Chro-
nik aus Oberschwaben ist ein Bericht aus erster Hand, 
authentisch und unstilisiert, ein Buch für »Alternative« 
und »Grüne«, ein Buch für die Älteren, die das Geschil-
derte noch selbst erlebt haben, und eines für Junge, die 
das Vergangene verstehen wollen.«
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